
„Rassismus ist verletzend und Rassismus ist gesundheitsschädigend,
er schädigt die Gesellschaft und den einzelnen Menschen.
Veranstaltungen wie heute sind ein Schritt zur Veränderung. Das Ziel
ist eine rassismusärmere Gesellschaft, rassismusfrei wird sie nicht
sein.“ - Gloaria Boateng

Persönliches Statement der Moderatorin

Kurzbeschreibung 
Viele Menschen erleben in Deutschland Rassismus in ihrem Alltag: Auf
der Straße, bei der Arbeit, in der Schule, bei Behördengängen, im
Supermarkt oder während ihrer Freizeitaktivitäten. Dem Verein ist es ein
besonderes Anliegen, über dieses wichtige Thema ins Gespräch zu
kommen. Vier Personen hatten sich bereit erklärt, ihre Geschichten und
Begegnungen mit alltäglichem Rassismus mit uns zu teilen. Dabei wurde
die Runde von der wunderbaren Gloria Boateng moderiert.

Organisiert wurde das Gespräch von Über den Tellerrand e.V. im
Rahmen des interkulturellen mobilen Kochprojekts "Kitchen On The
Run" aus Berlin. Mehr über den Verein unter ueberdentellerrand.org

Darüber wurde gesprochen

Wenn Sie Kontakt zu den Organisator:innen dieses Tischgesprächs
aufnehmen möchten, wenden Sie sich bitte an Herrn Roscher unter
roscher@koerber-stiftung.de 

Kontakt

Hier kann man sich engagieren
In Rendsburg hat sich bereits in 2020, ein Jahr nachdem der blaue "Kitchen on the Run"-
Container zum ersten Mal in Rendsburg zu Gast war, eine Ortsgruppe von Über den
Tellerrand gegründet und ist seitdem aktiv.

Schreib uns unter rendsburg@ueberdentellerrand.org

In Kooperation mit

Gemeinsam wurde erarbeitet, wie man Alltagsrassismus begegnen kann:

• Außenstehende in die Situation hineinholen
• Bewusstsein schaffen
• Bloßstellung
• Die Gesellschaft muss ein Rückgrat entwickeln, 
   sich entschuldigen zu können
• Hilfe holen
• Hinschauen
• Menschen mit rassistischem Verhalten auflaufen lassen
• mit Humor und Sarkasmus reagieren
• Zivilcourage zeigen
• Personen mit ihrem rassistischen Verhalten konfrontieren
• Rassismus keinen Raum geben (einfach mal still sein!)
• sich selbst schützen, wenn die Situation gefährlich ist (abwägen)
• Wir sind die Gesellschaft, also können wir sie auch ändern!

Jeder Mensch, egal ob jung oder alt, profitiert von der Auseinandersetzung mit dem Thema
Rassismus. Im Alltag geschehen die meisten rassistische Äußerungen oft ganz unbewusst
und (!) ungewollt – von Menschen, die sich selbst nie als rassistisch einstufen würden. Nur
die Beschäftigung mit dem Thema und Gespräche mit Betroffenen lassen diese „blinden
Flecken“ im eigenen Verhalten und in eigenen Äußerungen sichtbar werden und ermöglichen
es den Menschen, das Gesagte zu reflektieren, bewusster und respektvoller miteinander
umzugehen. 

 
Wann? 03.09.2022
Wo? Schlossplatz

Gespräch über Alltagsrassismus

Darüber wurde gesprochen
Warum es wichtig ist, sich mit Rassismus auseinanderzusetzen


